
 
 

Niederschrift 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Dockweiler 

vom 04.06.2025 
 

 

 

Anwesend sind:      es fehlt: 

Haas, Matthias (Vorsitzender)    Berens, Sven 

Hunz, Mario        Hennes, Robert 

Linden, Stephan 

Lohberg, Peter 

May, Edgar 

Müller, Tobias 

Seipold, Markus 

Schmitz, Stefanie  

Schneider, Christoph 

Utters, Viktoria      Schriftführerin: 

Wierz-Ring, Rita      Deutschmann, Magdalena 

         

 

  

T A G E S O R D N U N G 
 

Öffentlicher Teil: 
TOP 1: Genehmigung der Niederschrift vom 19.03.2025 – öffentlicher Teil 

TOP 2: Eilentscheidung Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 

TOP 3: Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 

TOP 4: Temporäre Zuständigkeitsübertragung des sachlich begrenzten 

Aufgabenteils „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen im 

Landkreis Vulkaneifel“ auf die Verbandsgemeinde Daun 

TOP 5: Wohnbauflächenentwicklung – Ermittlung von Baulücken 

TOP 6: Mitteilungen  

 

 

Nicht öffentlicher Teil: 
TOP 7: Genehmigung der Niederschrift vom 19.03.2025 – nichtöffentlicher 

Teil 

TOP 8: Grundstücks-, Bau-, Personal-, und Vertragsangelegenheiten 

TOP 9: Verschiedenes 



Öffentlicher Teil: 
 

Der Ortsbürgermeister Matthias Haas eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung des 

Ortsgemeinderates und stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte 

und der Rat mit den anwesenden Ratsmitgliedern beschlussfähig ist.  

 

Der Vorsitzende begrüßte die Ratsmitglieder. 

 

Seitens des Vorsitzenden wurde ein Änderungsantrag zum Tagesordnungspunkt 3 

gestellt. Da die Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 dem 

Rechnungsprüfungsausschuss obliegt und dieser einen Empfehlungsbeschluss an 

den Rat geben wird, möchte der Vorsitzende den Punkt 3 vertagen.  Der Vorsitzende 

bat die Ratsmitglieder um Abstimmung: 

 

Ja-Stimmen: einstimmig  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 1: Genehmigung der Niederschrift vom 19.03.2025 – öffentlicher Teil 

 Der Vorsitzende bat um Mitteilung von Änderungen bzw. Ergänzungen. 

Seitens der Ratsmitglieder bestand kein Änderungs-/Ergänzungsbedarf. 

  

 Der Vorsitzende bat um Abstimmung: 

 

Ja-Stimmen: einstimmig Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 2:  Eilentscheidung Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 

 Der Vorsitzende musste schnell handeln, da keine weitere 

Fristverlängerung möglich war. Nach Einzelabklärung genehmigte er die 

Maßnahmen zur Bündelausschreibung. Der Vorsitzende hielt sich an die 

Vorgehensweise anderer Gemeinden, die bereits zu 95% der 

Ausschreibung angeschlossen sind. 

  

 Mit folgenden Maßgaben, beteiligte sich der Vorsitzende bei der 

Bündelausschreibung: 

A. Qualifizierung des zu beschaffenden Stroms: 
Normalstrom und Ökostrom ohne Neuanlagenquote  

B. Beschaffungsmodell: 
Strukturierte Beschaffung – fixer Lieferpreis für jedes Kalenderjahr. 

Seitens des Gemeinderates wurden keine Einwände gegen die 
Maßnahmen erhoben. 



TOP 4: Temporäre Zuständigkeitsübertragung des sachlich begrenzten 

Aufgabenteils „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen im 

Landkreis Vulkaneifel“ auf die Verbandsgemeinde Daun 

 Die Glasfaserverlegung, die derzeit durch E.ON/Westnetz im Rahmen des 

sogenannten eigenwirtschaftlichen Ausbaus durchgeführt wird, erfolgt auf 

eigene Kosten der Telekommunikationsunternehmen (TKUs). Diese bauen 

die Glasfaserinfrastruktur dort aus, wo es für sie wirtschaftlich sinnvoll ist. 

Im Rahmen dieses eigenwirtschaftlichen Ausbaus werden jedoch nicht alle 

Adressen im Ort erschlossen, da insbesondere die sogenannten 

Außenadressen, die vom Ortskern entfernt liegen, wirtschaftlich nicht 

attraktiv sind. 

Um auch diese Adressen an das Glasfasernetz anzuschließen, wird der 

geförderte Glasfaserausbau genutzt. Dabei werden die Kosten nicht von 

den TKUs getragen, sondern durch Fördermittel des Bundes und des 

Landes finanziert. Das aktuelle Förderprogramm sieht eine Förderquote 

von 90 % vor. Der Kreis übernimmt nach seinem Beschluss im Dezember 

den verbleibenden Eigenanteil in Höhe von 10 %, den sonst die 

Ortsgemeinde tragen müsste. 

In der Ortsgemeinde Dockweiler sind für den geförderten Ausbau folgende 

Adressen vorgesehen: 

• Boos-Hof  

• Dauner Straße  

• Erlenweg  

• Gerolsteiner Straße  

• Eulenkammer  

• In der Heck  

• Mühlenweg  

Damit die Ortsgemeinde Dockweiler an diesem Förderprojekt teilnehmen 
kann, ist eine rechtmäßige Zuständigkeitsübertragung auf die 
Verbandsgemeinde Daun erforderlich. Hierfür bittet der Vorsitzende um 
Abstimmung: 

 

Ja-Stimmen: 10  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1 

 

 

 

 

 

  

 



TOP 5: Wohnbauflächenentwicklung – Ermittlung von Baulücken 

 Ein Gemeinderatsmitglied brachte das Thema der Leerstände im Ort in die 

Diskussion. Im Rahmen der Landesförderung „Regionales 

Zukunftsprogramm“, die unter anderem die Förderung der 

Innenentwicklung der Gemeinden unterstützt, soll die Thematik der 

Leerstände im Ort näher betrachtet werden. 

 

 Weiterhin wurde die Bedeutung einer zukunftsorientierten Betrachtung der 

Leerstände betont, um zu vermeiden, ständig neue Baugrundstücke 

ausweisen und Flächen versiegeln zu müssen. Stattdessen sollte 

frühzeitig geprüft werden, ob geeignete Immobilien oder Grundstücke 

angeboten werden können, um Interessenten zu gewinnen oder als 

Vermittler zu fungieren. Es wurde auf Strategien anderer Ortsgemeinden 

hingewiesen, die bereits erfolgreich gegen Leerstände vorgehen. 

 

 Der Vorschlag wurde zur Kenntnis genommen und soll in die weitere 

Planung und Diskussion aufgenommen werden. 

 

 

TOP 6: Mitteilungen  

1. Punkt: 

Der Vorsitzende teilte mit, dass der Haushalt für das Jahr 2025 mit einer 

Ausnahme genehmigt wurde. Die Position der Geschwindigkeitsanlage 

wurde gestrichen. Laut Aussage der Kommunalaufsicht sei die Umsetzung 

dieser Maßnahme nicht machbar, da die Zuständigkeit hierfür bei der 

Polizei liege. 

 

Der Vorsitzende brachte die Idee ein, die Finanzierung aus dem 

Überschuss der Jagdeinnahmen zu erfragen. Wenn der Jagdvorstand 

zustimmen würde wäre eine Umsetzung machbar – ähnlich wie beim 

Traktorkauf, der bereits erfolgreich durchgeführt wurde. 

 

Der Vorsitzende plant, mit dem Jagdvorstand über diese Möglichkeit zu 

sprechen. 

 

2. Punkt: 

Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder über die Planung einer  

3-tätigen Freizeit zur Wiederbelebung des Pflanzgartens in Dreis-Brück in 

Zusammenarbeit mit der Jugendpflege. 

Die Freizeit soll von Mittwoch, den 15.10.2025 bis Freitag, den 17.10.2025 

ohne Übernachtung stattfinden. 

Zielgruppe seien interessierte Jugendliche im Alter von 8 bis 18 die 

ehrenamtlich mitgestalten wollen, vorrangig aus Dreis-Brück und 

Dockweiler. 



Angeboten werden unter anderem Workshops zur Forstarbeit, 

Insektenhotel bauen, Kochen, Baumaßnahmen usw.  

 

3. Punkt: 

Der Vorsitzende teilte mit, dass am 11.06.2025 um 17 Uhr ein  

nichtöffentliches Treffen stattfindet zum Thema Wasserversorgung der 

Ferienhäuser auf dem Campingplatz.  

Das Treffen dient dem Austausch zwischen allen Beteiligten im Rahmen 

von Vermittlungsgesprächen. 

Es besteht die Hoffnung, dass die Gespräche zu einer zufriedenstellenden 

Lösung führen.  

 

4. Punkt: 

Nach Besichtigung des Tennishauses seitens des Vorsitzenden wurde in 

der Sitzung über mögliche Fördermaßnahmen gesprochen. Die Intention 

des Vorsitzenden sei, allgemeine Fördermittel zu beantragen, um eine 

Sanierung des Gebäudes durchzuführen und die nicht mehr genutzten 

Tennisplätze für Mehrzwecke umzufunktionieren. 

Auch wurde erwähnt, dass die Wasserleitung, Hauptzuleitung zum 

Tennishaus auf Grund eines Leckes erneuert werden muß. Eventuell gäbe 

es eine Möglichkeit seitens des Wasserwerkes weiterzukommen. 

Allerdings liegt hierzu noch keine Rückmeldung seitens der VG vor. 

 

5. Punkt: 

Es wurden im Rahmen von Maßnahmen des Naturschutzes und der 

Landespflege über die Kreisverwaltung Vulkaneifel zwei Infotafeln 

gestaltet, die zur Besucherinformation und -lenkung dienen. Die 

Aufstellung der Tafeln ist vorgesehen.  Vor Ort wird eine Begutachtung der 

vorgesehenen Standorte durchgeführt, um die optimale Position für die 

Tafeln festzulegen. Die Montage der Schilder erfolgt durch den 

Gemeindearbeiter. Mit dem Bauausschuss wird ein Termin vereinbart, um 

die weiteren Schritte zu besprechen und die Umsetzung zu planen.   

 

Punkt 6: 

Es wird eine Baumkontrolle in Dockweiler geben. Weitere Informationen 

werden zeitnah bekannt gegeben. 

 

 

Der öffentliche Teil der Sitzung endete mit TOP 6.  

 

Ende öffentlicher Teil: 20:00 Uhr 

 

 

 

 


